
Die  andere  Seite  hören:
WerteUnion  diskutierte  über
die Klimaerwärmung
ERFURT  –  Kein  Platz  blieb  am  Montag  frei  bei  einer
Veranstaltung der WerteUnion (WU) im Erfurter „Waldcasino“.
Die Basisbewegung der CDU um Prof. Hans Pistner hatte zu einer
Diskussion  mit  Prof.  Wulf  Bennert  zu  dem  heißen  Thema
„Klimaerwärmung“  eingeladen,  und  über  60  Mitglieder  und
interessierte  Bürger  waren  in  Zeiten  von  Greta  und
Klimahysterie gekommen, um Bennerts Vortrag zum Thema „Kann
der Mensch das Klima retten?“ zu hören und zu diskutieren.

Um es vorweg zu sagen: Der Mensch kann das Klima nicht retten,
zumindest  nicht  allein.  „Auch  vor  5.000  Jahren  gab  es  in
Europa einen Temperaturanstieg von 2,5 Prozent, ohne dass eine
Klimakatastrophe  ausgelöst  wurde“,  stellte  der  Referent  zu
Beginn seiner Rede klar. Die Thesen des Weltklimarates IPCC
seien mehr als nur zweifelhaft. Es bestünden „fundierte und
schwerwiegende Einwände gegen die These vom Klimawandel“. Der
entscheidende Faktor bei der Analyse des Weltklimas sei eben
nicht der Mensch, sondern die Sonne, und es sei ein großer
Fehler, nach der Atomkraft ab 2030 auch auf die Kohlekraft zu
verzichten,  um  die  Energieversorgung  in  Deutschland
sicherzustellen.

Aufregung hatte es zuvor im CDU-Kreisvorstand gegeben, da CDU-
Mitglieder  auf  einem  Briefbogen  der  WerteUnion  eingeladen
wurden.
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CDU-Stadtrat  Pistner  stellt
Strafanzeige gegen KIKA
Erfurt  –  Prof.  Hans  Pistner,  CDU-Stadtrat,  hat  bei  der
Erfurter Staatsanwaltschaft Strafanzeige und Strafantrag gegen
die Verantwortlichen des öffentlich-rechtlichen Fernsehsenders
„Kika“ (für Kinderkanal) gestellt. Hintergrund ist der Beitrag
„Malviana,  Diaa  und  die  Liebe“,  der  am  26.  November  2017
ausgestrahlt wurde und große Beachtung in Deutschland fand. In
dem Film „propagiert“ ein angeblich 17-jähriger Syrer, dessen
Aufenthaltsstatus nicht öffentlich bekannt ist, eine intime
Beziehung zu einem 14-jährigen Mädchen.

Nach  Paragrahph  180  Strafgesetzbuch  wird  die  Förderung
sexueller Handlungen von Minderjährigen in Deutschland unter
Strafe gestellt: „Wer sexuellen Handlungen einer Person unter
sechzehn  Jahren  an  oder  vor  einem  Dritten  oder  sexuellen
Handlungen eines Dritten an einer Person unter sechzehn Jahren
1.  durch  seine  Vermittlung  oder  2.  durch  Gewähren  oder
Verschaffen  von  Gelegenheit  Vorschub  leistet,  wird  mit
Freiheitsstrafe  bis  zu  drei  Jahren  oder  mit  Geldstrafe
bestraft.“

Pistner:  „Das  Alter  der  14-jährigen  Jugendlichen  bei
Drehbeginn ist eindeutig belegt.“ Das Alter des Mannes wurde
bei Drehbeginn mit 17 Jahren angegeben. Offensichtlich sei er
aber  äter  als  30  Jahre,  wie  anhand  der  ausgedehnten
Brustbehaarung,  des  starken  Bartwuchses  und  des  massiven
Körperbaus sogar im Film medizinisch erkennbar sei.

https://thueringenjetzt.de/cdu-stadtrat-pister-stellt-strafanzeige-gegen-kika/
https://thueringenjetzt.de/cdu-stadtrat-pister-stellt-strafanzeige-gegen-kika/

